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Vielfalt als Bereicherung anerkennen 

Mädchen und Jungen des „KinderCouncil“ stellten Beschlüsse für gelingendes Miteinander vor / 

Öffentliche Plenarsitzung mit Ergebnissen der ersten Projektrunde / Im Herbst geht es weiter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abstimmung im „KinderCouncil“ 

 

„Jeder Mensch ist gleichwertig und hat das gleiche Recht auf Freiheit, Arbeit, Unterkunft und Bildung.“ 

So lautet einer der Beschlüsse, den die Mädchen und Jungen des „KinderCouncil“ am  

16. Juli im Rahmen einer öffentlichen Plenarsitzung vorstellten. Zusammen mit Lehramtsstudierenden 

der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe, die die Sechs- bis Zwölfjährigen während der ersten Runde 

des neuen Kooperationsprojekts mit der Dualen Hochschule Baden-Württemberg Karlsruhe (DHBW) 

begleitet hatten. Circa 80 Interessierte – Eltern und Angehörige ebenso wie Vertreterinnen und Vertreter 

aus Wissenschaft, Politik und Wirtschaft – waren in den Senatssaal der Pädagogischen Hochschule 

Karlsruhe gekommen, um den Kindern zuzuhören und von ihnen zu erfahren, wie ein gesamt-

gesellschaftliches Miteinander gelingen kann. Etwa dadurch, so ein Vorschlag der Mädchen und 

Jungen, dass Vielfalt als Bereicherung für jede Gesellschaft anerkannt wird. Und auch anerkannt wird, 
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dass Toleranz wichtig ist. Weil sie zum Zusammenleben dazugehört. Die Kinder stellten aber auch fest, 

dass es für Toleranz Grenzen gibt. Und plädierten dafür, Sprachenvielfalt im Schulalltag nicht nur zu 

tolerieren, sondern sie zu respektieren, ja dazu einzuladen. 

 

Bilanz der Initiatorinnen 

„Die erste Runde des Projekts, die wir nun mit der öffentlichen Plenarsitzung abgeschlossen haben, hat 

alle unsere Erwartungen übertroffen. Immer wieder haben uns das große gesellschaftliche Interesse 

und die breite Wissensbasis der Kinder beeindruckt“, berichtet Sabine Rettinger, Akademische 

Mitarbeiterin am Institut für Mehrsprachigkeit der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe und eine der 

Initiatorinnen des „KinderCouncil“. Und Claudia Keller, die andere Initiatorin des „KinderCouncil“ 

sowie Leiterin des KinderCollege der DHBW Karlsruhe, erzählt: „Wir haben uns sowohl im Hinblick auf 

die Inhalte als auch auf die Terminologie Woche für Woche ‚nach oben‘ korrigiert. Denn wir hatten die 

Eloquenz und die Souveränität, mit der sich die Kinder eingebracht haben, unterschätzt.“ 

 

Und wie fanden es die Kinder? 

Sie haben sich gefreut, dass sie sich endlich auch über Themen wie Mehrsprachigkeit, nationale 

Identität, Migration oder aktuelle politische Ereignisse austauschen können – und das nicht nur mit 

anderen Kindern, sondern auch mit den erwachsenen Studierenden. Die Kinder hätten im 

„KinderCouncil“ erlebt, berichten die Initiatorinnen, wie wichtig ihre Meinungen sind. „Sie hatten das 

Gefühl, dass ihnen aktiv zugehört wird und ihre Worte sehr ernst genommen werden“, so Sabine 

Rettinger. Und weiter: „Die Kinder fanden es auch gut, dass ihre Beschlüsse und Meinungen der Öffent-

lichkeit zugänglich gemacht werden. Dass sie Gehör finden, dass sie Wertschätzung erfahren und dass 

sie ein gleichberechtigter Teil unserer Gesellschaft sind.“ 

 

Stimmen der Lehramtsstudierenden 

Die Studierenden waren überrascht, wie souverän sich Kinder in diesem Alter ausdrücken können, 

welche Fragen sie wirklich beschäftigen, wie offen sie über Persönliches reden und wie diskutierfreudig 

sie sind. Sie hatten das Gefühl, mit den Kindern auf Augenhöhe zu arbeiten. Ganz anders als in ihren 

bisherigen Unterrichtserfahrungen mussten sie ihre Sprache und ihre Arbeitsformen zum gemeinsa-

men Denken, Diskutieren und Debattieren immer weiter auf ein völlig neues Terrain bringen.  

 

Projekt wird im Herbst fortgesetzt 

Von April bis Juli hatten sich im Sommersemester 2018 rund 20 Kinder montags nachmittags an 

der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe getroffen, um im „KinderCouncil“ zu diskutieren und 



Ideen zu entwickeln - für ein gelingendes gesamtgesellschaftliches Miteinander. Das Projekt, das 

Kindern eine Stimme geben möchte, wird im Wintersemester 2018/2019 fortgesetzt. Beginn ist am 

15. Oktober, kurz nach Beginn der Vorlesungszeit. Immer montags – an Schultagen – treffen sich 

interessierte Mädchen und Jungen vom 17.00 bis 18.30 Uhr an der Pädagogischen Hochschule 

Karlsruhe, Bismarckstraße 10. Raumnummer und Anfahrtsbeschreibung erhalten Interessierte bei 

der Anmeldung unter Telefon 07251/9378164 oder per E-Mail an c.keller.seminare@web.de. 

Kommunen, Institutionen und Unternehmen in der Region sind als Kooperationspartner will-

kommen, auch die Zusammenarbeit mit dem DHBW-KinderCollege soll intensiviert werden. 

Außerdem streben die Initiatorinnen internationale Partnerschaften an.  

 

Weitere Infos zum Kooperationsprojekt zwischen dem Institut für Mehrsprachigkeit an der 

Pädagogischen Hochschule Karlsruhe und der Dualen Hochschule Baden-Württemberg Karlsruhe 

sind zu finden auf www.ph-karlsruhe.de/KinderCouncil 
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